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Information, Spiel und Spaß in Waldhausen
Waldviertler Kernland Regionsfest

Das Waldviertler Kernland veran-
staltete am 1. September 2019 das 
dritte Regionsfest. Dieses fand heuer 
in Waldhausen statt. Gemeinsam mit 
den Jubiläumsfeierlichkeiten der 
Gemeinde Waldhausen und dem 
Familiensporttag standen an diesem 
Tag die Themen Familie, Gesundheit 
und Umwelt im Mittelpunkt.
Der Gemeindeverband Zwettl hat mit 
dem „Müllionenrad”, einem Info-
stand und einem Müll-Trenn-Spiel 
mitgewirkt. Beim „Müllionenrad“ 
konnten die Besucher ihr Abfall-
wissen unter Beweis stellen. Für 
richtige Antworten erhielten die 
Wissbegierigen eine nachhaltige 

Anerkennung. Die interessierten 
Kinder konnten ihr Wissen über die 
Mülltrennung bei einem Müll-Trenn-
Spiel unter Beweis stellen.
Ein Film-Team der Firma p3TV war 
ebenso vor Ort. Dieses hat ein 
besonderes Augenmerk auf den 
Informationsstand des Gemeinde-
verbandes Zwettl, die Tätigkeit der 
Abfallberaterinnen und der Defini-
tion „Sauberhaftes Fest“ gelegt. Was 
bei diesem Videodreh entstand, wird 
demnächst veröffentlicht.

Sauberhafte Feste
Das dritte Regionsfest in Waldhausen 
wurde als „Sauberhaftes Fest“ abge-

halten. Die Kriterien für ein Sauber-
haftes Fest sind unter anderem die 
Verwendung von Mehrweggeschirr, 
die sortengerechte Abfalltrennung, 
Verwendung von Großpackungen 
und der regionale Einkauf.
Durch die Überarbeitung der „Sauber-
haften Feste”, bekamen auch das 
Geschirrmobil, die Flyer und auch 
die Plakate einen neuen „Anstrich“.
Nähere Informationen zu „Sauber-
hafte Feste“ und die Anmeldung 
finden Sie im Internet unter 
www.sauberhaftefeste.at.

v.l.n.r: GF Albrecht Mayerhofer,

v.l.n.r: GF Albrecht Mayerhofer,Angela Katterbauer, GF Doris Maurer,

Angela Katterbauer, GF Doris Maurer,NAbg. a.D. Angela Fichtinger

NAbg. a.D. Angela Fichtinger

v.l.n.r: GF Albrecht Mayerhofer,Angela Katterbauer, GF Doris Maurer,NAbg. a.D. Angela Fichtinger

v.l.n.r.: GF Albrecht Mayerhofer,
v.l.n.r.: GF Albrecht Mayerhofer,

BR Andrea Wagner, AB Birgit Zottl,
BR Andrea Wagner, AB Birgit Zottl,

AB Jessica Bauer, NAbg. Lukas Brandweiner
AB Jessica Bauer, NAbg. Lukas Brandweiner

v.l.n.r.: GF Albrecht Mayerhofer,

BR Andrea Wagner, AB Birgit Zottl,

AB Jessica Bauer, NAbg. Lukas Brandweiner
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Im Rahmen einer Verabschiedungs-
feier wurde Bgm. Josef Baireder als 
Geschäftsführer des Gemeindever-
bandes für Abgabeneinhebung und 
Müllbeseitigung, Bezirk Zwettl in den 
Ruhestand verabschiedet.
Josef Baireder begann 1979 beim 
damaligen Gemeindeabgaben-
einhebungsverband Bezirk Zwettl 
seine Laufbahn. „Es waren bewegte 
Jahre und es war nicht immer 
einfach“, so blickte Baireder auf 
seine Tätigkeit zurück. Neben der 
Umsetzung des NÖ Müllbeseiti-
gungsgesetzes im Jahr 1982, war 
auch die ständige Modernisierung 
der Büroausstattung für Baireder ein 
großes Anliegen. Besonders stolz ist 
er auf die Errichtung der Umlade-
station Waldviertel am Bahnhofs-
gelände in Klein Schönau. Dieses 
Projekt wurde gemeinsam mit dem 
Gemeindeverband Gmünd umge-
setzt und gilt als Vorzeigeprojekt der 
überregionalen Zusammenarbeit. 
Auch in der Organisation der NÖ-
Umweltverbände war Baireder seit 
1985 als Regionssprecher und in der 
zentralen Öffentlichkeitsarbeit ein 
starker Vertreter für das Waldviertel. 
Im Rahmen dieser Tätigkeiten 
wurden richtungsweisende Projekte 
für Niederösterreich, wie z.B. die 

Ein „Urgestein“ der Abfallwirtschaft
verabschiedet sich in den Ruhestand

Flurreinigungsaktion „Stopp Littering“ 
(Frühjahrsputz), Sauberhafte Feste, 
Lehrvideos „… einfach weg!“ für 
Schulen uvm., erarbeitet und um-
gesetzt.
Die Entwicklung des Gemeindever-
bandes Zwettl war mit Josef Baireder 
eine „reine Erfolgsgeschichte“, 
betonte Bezirkshauptmann Hofrat 
Dr. Michael Widermann. Verbands-
obmann Herbert Gottsbachner 
dankte Baireder für die Verdienste 
beim Aufbau des Gemeindever-
bandes, seine Kompetenz und 
insbesonders für seine über den 
Bezirk hinaus anerkannte Tätigkeit. 
Vertretend für die Mitarbeiter be-
dankte sich Geschäftsführer Albrecht 
Mayerhofer bei seinem Vorgänger 
für die Loyalität und das freund-
schaftliche Arbeitsverhältnis.
Auch der Verein „die NÖ-Umwelt-
verbände“ würdigte die Tätigkeiten 
von Bgm. Josef Baireder für die NÖ-
Abfallwirtschaft im Rahmen einer 
kleinen Feier. Im Besonderen 
würdigte LAbg. Bgm. Anton Kasser 
die Tätigkeiten und die Person 
Baireder mit den Worten: prägend, 
weitblickend, gestaltend und verant-
wortungsbewusst.
Wir wünschen ihm alles Gute im 
Ruhestand!

v.l.n.r.:v.l.n.r.:
Werner Dürr, GF Albrecht Mayerhofer,Werner Dürr, GF Albrecht Mayerhofer,

Bgm. Josef Baireder, Obmann Herbert Gottsbachner,Bgm. Josef Baireder, Obmann Herbert Gottsbachner,
Bezirkshauptmann WHR Dr. Michael Widermann und Vzbgm. Johann MüllnerBezirkshauptmann WHR Dr. Michael Widermann und Vzbgm. Johann Müllner

v.l.n.r.:
Werner Dürr, GF Albrecht Mayerhofer,

Bgm. Josef Baireder, Obmann Herbert Gottsbachner,
Bezirkshauptmann WHR Dr. Michael Widermann und Vzbgm. Johann Müllner

v.l.n.r: Alexander Dürr,v.l.n.r: Alexander Dürr,
Bgm. Josef Baireder, Werner Dürr
Bgm. Josef Baireder, Werner Dürr

v.l.n.r: Alexander Dürr,
Bgm. Josef Baireder, Werner Dürr

aktive und ehemalige MitarbeiterInnen des GVZ
aktive und ehemalige MitarbeiterInnen des GVZ
aktive und ehemalige MitarbeiterInnen des GVZ

v.l.n.r: GF Christian Braun, Obm. Bgm. Raimundv.l.n.r: GF Christian Braun, Obm. Bgm. Raimund

Fuchs, Dipl.-Ing. Martin Koppensteiner,Fuchs, Dipl.-Ing. Martin Koppensteiner,

GF Ing. Georg Schmied, GF Bgm. RobertGF Ing. Georg Schmied, GF Bgm. Robert

Altschach, Bgm. Josef Baireder, GF AlbrechtAltschach, Bgm. Josef Baireder, GF Albrecht

Mayerhofer, Obm. Bgm. Walter HarauerMayerhofer, Obm. Bgm. Walter Harauer

v.l.n.r: GF Christian Braun, Obm. Bgm. Raimund

Fuchs, Dipl.-Ing. Martin Koppensteiner,

GF Ing. Georg Schmied, GF Bgm. Robert

Altschach, Bgm. Josef Baireder, GF Albrecht

Mayerhofer, Obm. Bgm. Walter Harauer

v.l.n.r: Mag. Christian Beck, Bgm. Josef Baireder,

v.l.n.r: Mag. Christian Beck, Bgm. Josef Baireder,

Präsident der NÖ Umweltverbände
Präsident der NÖ Umweltverbände

LAbg. Bgm. Anton Kasser
LAbg. Bgm. Anton Kasser

v.l.n.r: Mag. Christian Beck, Bgm. Josef Baireder,

Präsident der NÖ Umweltverbände

LAbg. Bgm. Anton Kasser
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Gewinnspiel
für Kinder und Junggebliebene

Grußkarten Thermopapier

2. Warum sollen Elektrogeräte zum ASZ gebracht werden?

benötigen zu viel Platz im Restmüll enthalten wertvolle Rohstoffe

3. Wie lange benötigt eine Plastikwindel, um zu verrotten?

4. Wieviele Tonnen essbare Lebensmittel landen in NÖ täglich im Müll?

89 Tonnen 166 Tonnen

Gewinnspiel März-Ausgabe
Folgende Personen durften sich jeweils über einen € 40,- Gutschein für das „ZwettlBad“ freuen: 

Tamara Reiter, Friedersbach Laura Aigner, Kalkgrub Lilly und Nicki Wögerer, Gutenbrunn
Simon Bock, Sallingberg Valentina Köck, Bernhardshof

Name:

Adresse:

rund 400 Jahre rund 230 Jahre

Senden Sie die vier rich-
tigen Antworten an den 
Gemeindeverband Zwettl.
per Post:
Gemeindeverband Zwettl
Franz Eigl-Straße 14
3910 Zwettl
per Fax:
02822/53735-20
per Email:
bauer@gvzwettl.at
Betreff: „Quiz”
Einsendeschluss:
12. Oktober 2019

Mitarbeiter und deren Angehörige 
dürfen am Gewinnspiel nicht teil-
nehmen. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
eine Angabe von personenbe-
zogenen Daten erforderlich. Der 
Teilnehmer erklärt sich ausdrücklich 
damit einverstanden, dass die von ihm 
übermittelten Daten für die Durch-
führung und Abwicklung des Gewinn-
spiels erhoben und verarbeitet wer-
den. Im Falle eines Widerrufs wird der 
Teilnehmer vom Gewinnspiel ausge-
schlossen. Die vom Teilnehmer im 
Zuge des Gewinnspiels übermittelten 
personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich zum Zwecke der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinn-
spiels erhoben, gespeichert und 
verwendet sowie zB für die Zustellung 
des Gewinns an Dritte (zB Post, 
Paketdienst, o.ä.) weitergegeben. Die 
Gewinner des Gewinnspiels sind 
damit einverstanden, dass Name und 
Wohnort in der nächsten Ausgabe 
angeführt werden. Die Daten werden 
nach vollständiger Durchführung des 
Gewinnspiels umgehend gelöscht.

200,-

Preiseim Gesamtwert von

Euro

Es winken

1. Welches Papier gehört nicht in die Papiertonne?

216 Tonnen

Was darf wirklich in die rote Tonne?
Die Tonne für das Altpapier

Der rote Behälter, im Bezirk Zwettl 
gerne auch als „Papiertonne“ be-
zeichnet, stellt so manche Bewohner 
vor Herausforderungen. Leider kommt 
es immer wieder vor, dass sich, zum 
Beispiel, Restmüll darin befindet. 
Diese Behälter können nicht entleert 
werden, da der Inhalt eines verun-
reinigten Papierbehälters nicht re-
cycelt werden kann.

Was darf nun in die Papiertonne?
In unserem Papierbehälter werden 
Kartons und Altpapier gesammelt. 
Bei Kartonagen ist anzuraten, diese 

platt zu drücken, um Platz zu sparen 
oder im ASZ abzugeben.

Welche Ausnahmen gibt es?
Nicht jedes Papier gehört zum 
Altpapier. Thermopapier, zum Bei-
spiel Kassenbons vom Supermarkt, 
gehört zum Restmüll, da dieses mit 
einer schädlichen Chemikalie be-
schichtet ist. Verschmutztes Papier 
(benutzte Taschentücher, Servietten, 
Pizzakartons und Papierhandtücher) 
kann ebenfalls nicht recycelt werden 
und wird im Restmüll entsorgt.
Weitere Infos: 02822/53735



www.sogutwieNEU.at

Tausche Altes
gegen Freude.

Die neue Onlineplattform zum Tauschen,
Verkaufen und Verschenken.
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SMS-Erinnerungsservice
Morgen Restmüll-Abholung oder Gelber Sack?
Ihr Handy erinnert Sie dank unseres SMS-Service jetzt
automatisch, und das kostenlos!

Die Anmeldung zu diesem Service ist auf unserer

Homepage www.umweltverbaende.at/zwettl mit

dem vorgesehenen Anmeldeformular möglich - eine

Abmeldung oder Änderung kann jederzeit

via E-Mail erfolgen.

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abhol-

termin für Restmüll, Altpapier, Gelben Sack und -

so vorhanden - auch für die Biotonne ein kurzes

Erinnerungs-SMS zugestellt.
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